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Von abgemeldet

Kapitel 4: Neoprenanzüge

Entstanden zum Bild in der Charakterbeschreibung. 1. Sue 2. Mary

Jack fragte sich - wie so oft - wie er in diese Situation geraten war. Er stand da,
gekleidet in diesen schicken Neoprenanzug. Irgendwie fühlte er sich nackt darin.
Nathan Stark bemühte sich nicht einmal, sein Grinsen zu unterdrücken. Er musterte
Jack schamlos und fragte sich, ob dessen Hintern immer so knackig aussah.
"Starren Sie nicht so", murrte Jack verstimmt und erklomm eine Stufe in Richtung des
Wasserbeckens. Dann stellte er erfreut fest, dass er nun ein klein wenig größer war,
als sein ewiger Erzrivale.
"Ich gedenke zu starren, so lange ich will. Immerhin tragen Sie hier meine Erfindung
auf dem Leib und sie passt Ihnen wie angegossen!", erwiderte Nathan, der sich durch
nichts die Laune verderben ließ. Sie waren hier, um eine seiner kleineren Erfindungen
am Menschen zu testen und Jack Carter hatte sich als freiwilliger Tester
herausgestellt.
Er kletterte hinter dem Sheriff her, beobachtete kurz, wie dieser das Becken langsam
umkreiste und brachte nicht die Geduld auf, noch weiter zu warten.
Einen kleinen Schupps, einen lauten Knall, ein empörter Aufschrei und ein Platschen
später lag Jack Carter wie ein schwarzes Michelin-Männchen im Pool und konnte sich
nicht einen Millimeter mehr bewegen.
"Wofür war das beknackte Teil noch gut?"

---

Stark verkniff sich ein Grinsen, als er Jack Carter in diesem Aufzug sah.
„Nett.“
Er nickte anerkennend, doch Jack seufzte nur.
„Ich fühl’ mich wie in einer zu heiß gewaschenen Hose, nur.. am ganzen Körper.“,
beklagte er sich mit bedröppeltem Gesichtsausdruck, während er auf die Tür zuging,
die über Deck führte.
„Sie müssen das nicht machen, Carter.“, meinte Nathan nur unbeeindruckt, doch sie
wussten beide, dass das nicht stimmte.
„Das ist mein Job.“, seufzte Jack eher, als dass er es sagte. Nach einem weiteren
Seufzer öffnete er die Tür.
„..Jack?“
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Stark hatte eine Hand auf die Schulter des Sheriffs gelegt und zog ihn mit sanfter
Gewalt zurück. Der Angesprochene blinzelte irritiert. „Was?“
„Pass auf dich auf. Eureka braucht dich..“
Eine Weile schaute Jack nur irritiert drein, dann aber lachte er überrascht. „Eureka
braucht „DICH“? Ich danke DIR, Nathan!“ Der Dunkelhaarige wollte etwas entgegnen,
bekam aber keine Chance dazu.
"Ich fasse das mal als eine Einladung zum Essen auf.“
„Wa-“
„Die ich gern annehme. Wenn ich hiermit fertig bin.“ Jack klopfte Nathan grinsend auf
die Schulter und machte sich schließlich auf den Weg nach oben.
Zurück blieb ein sprachloser Nathan Stark, der nach dieser Sache ein äußerst
interessantes Date haben würde.
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